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Kleine Anfrage 495 
 
der Abgeordneten Dr. Dennis Maelzer und Dilek Engin   SPD 
 
 
Wie haben sich die Gewalt und Amok-Alarme an Bildungseinrichtungen in NRW 
entwickelt? 
 
Im Mai hat es mehrere Amok-Alarme an Schulen in NRW gegeben. Im Juni kam es zu einem 
Amoklauf an der Hochschule Hamm-Lippstadt. In der wissenschaftlichen  Forschung zu Schul-
Amokläufen geht man davon aus, dass es sich bei diesen Taten selten um impulsive Taten 
handelt. Meistens sind die Taten genau geplant und vorbeitetet. Außerdem geht man 
mittlerweile davon aus, dass die möglichen Täter voneinder lernen. Man geht davon aus, dass 
bestimmte psychosoziale Stressoren, die sie aufgrund ihrer spezifischen 
Persönlichkeitsstruktur nicht angemessen verarbeiten und bewältigen konnten, die Taten 
begünstigen, wenn die Täter diesen über einen längeren Zeitraum ausgesetzt sind. Ein 
Präventionsansatz ist der möglichst flächdeckende Ausbau von Schulsozialarbeit und 
Schulpsychologie. 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung:  
 
1. Wie hat sich in den letzten 10 Jahren die Zahl der Amokdrohungen bzw. des 

Amokalarms sowie der durchgeführten Amokläufe an Schulen und 
Bildungseinrichtungen in NRW entwickelt? (Bitte aufgeschlüsselt nach Ort, 
angekündigter Tat und Form der Bildungseinrichtung beantworten.) 

 
2. Wie hat sich in den letzten 10 Jahren die Peer-to-Peer-Gewalt in den 

Bildungseinrichtungen verändert? (Bitte aufgeschlüsselt nach Ort und Tatvorwürfen 
beantworten.) 

 
3. Wie hat sich in den letzten 10 Jahren die Gewalt durch pädagogisches Personal in den 

Bildungseinrichtungen verändert? (Bitte aufgeschlüsselt nach Ort und Tatvorwürfen 
beantworten.) 

 
4. Wie hat sich in den letzten 10 Jahren die Gewalt gegen pädagogisches Personal in den 

Bildungseinrichtungen verändert? (Bitte aufgeschlüsselt nach Ort und Tatvorwurf 
beantworten.) 

 
5. Wie haben sich die Formen der Prävention bzw. deren Nachfrage in den letzten  

10 Jahren verändert? (Bitte nach Kommunen aufgeschlüsselt beantworten.) 
 
 
 
Dr. Dennis Maelzer  
Dilek Engin  


